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LANCiE KANTE 
URBANES FLANIEREN AM SEEUFER 

Der Entwurf des Beleuchtungskon

zepts greift die Idee des Urbanen Ufers 

im Gegenüber des grünen Ufers auf und 

unterstreicht dies auch bei Dunkelheit. Für 

die anzustrebenden Raumerscheinungs

bilder wurden für die einzelnen Bereiche 

Vorschläge zur Lichtlösung entwickelt, 

die sowohl auf wahrnehmungspsycho

logischen Erkenntnissen gründen, und 

gleichzeitig Natur- und Umweltschutz 

berücksichtigen. Die Entwurfsidee dif

ferenziert zwischen den verschiedenen 

Aufenthaltsbereichen wie Gehwegsberei

chen, Uferkante, Promenade und Plätzen 

mit Spielbereichen und fordert bestimmte 

Kriterien von der Beleuchtungslösung. 

□aller wird in der Konzeption mit unter

schiedlichen Helligkeiten und Strahlungs

geometrien für die verschiedenen Nut

zungsbereiche reagiert. 

Blendungsreduzierung, ausreichen

de Intensitäten, gute Farbwiedergabe

eigenschaften des Lichtes, behagliche 

Lichtfarbe und visuelle Führung durch die 

Lichtinszenierung sind dabei u.a. von Be

deutung. Ziel unserer Lichtplanung ist es, 

die zentralen Bereiche des urbanen Ufers 

auch während der Abend- und Nachtstun

den zu behaglichen Orten mit hoher Auf

enthaltsqualität zu machen und gleichzei

tig die visuelle Verbindung zu den Plätzen 

und Durchgängen zu erhalten. 

Die Plätze sind hierbei am hellsten 

beleuchtet und weisen den Weg zur Pro

menade. Die gastronomisch genutzten 

Bereiche sowie die ufernahen Sitzbereiche 

werden eher atmosphärisch inszeniert und 

laden zum Verweilen ein. 
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Seetreppe / Sitzstufen

der Urbanen Promenade

Die lange Tafel
Germakungsgrenze 

Flugfeld-Allee
Tilia cordata `Greens

Vorzone Gastronomie

Holzdecks

VIIVII

Mobilitätspunkt RegioRad 

Brüstung mit Handlauf (Holz)

Vertiefungsbereich

B
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ÜBERPRÜFUNG / ÜBERARBEITUNG DES KONZEPTES
SEEUFERPROMENADE BÖBLINGEN
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2GREENBOX LANDSCHAFTSARCHITEKTEN          KÖLN   |   STUTTGART   |   BIELEFELD

AGENDA
SEEUFERPROMENADE BÖBLINGEN

0 - KONZEPT WETTBEWERB

- Wettbewerbsbeitrag

- Beurteilung der Jury

1 - ANPASSUNGEN KONZEPT

- Taktgeber

- Baumsetzung

- Bewegungsflächen

- Platzsituationen

- Brückenplatz

- Ostplatz

- Fugen

2 - ZONIERUNG & MATERIALITÄT

- Promenade und Gebäudevorzonen

- Rettungswege

3 - NACHHALTIGKEIT

- Pflanzinseln und Sitzelemente

- Beleuchtungskonzept
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7ϰ
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i - ONZEPT WETTBEWERB
SEEUFERPROMENADE BÖBLINGEN
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ONZEPT - TATGEBER
SEEUFERPROMENADE BÖBLINGEN
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ONZEPT - TATGEBER
SEEUFERPROMENADE BÖBLINGEN

Gebrüder-Wright-Platz Promenade

Fuge

Promenade

Fuge

Promenade

nnGREENBO� LANDS�HAFTSAR�H�TEKTEN          KɨLN   ƍ   ST�TTGART   ƍ   B�ELEFELD



6GREENBOX LANDSCHAFTSARCHITEKTEN          KÖLN   |   STUTTGART   |   BIELEFELD

ONZEPT - TATGEBER

Brückenplatz Promenade

Fuge

Promenade Ostplatz

SEEUFERPROMENADE BÖBLINGEN
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ONZEPT - CHARATERE
SEEUFERPROMENADE BÖBLINGEN
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ONZEPT - PLATZ CHARATERE
SEEUFERPROMENADE BÖBLINGEN

Gebrüder-Wright-Platz = Der Repräsentative Brückenplatz = Der Gemeinschaftliche Ostplatz = Der Grüne

n8GREENBO� LANDS�HAFTSAR�H�TEKTEN          KɨLN   ƍ   ST�TTGART   ƍ   B�ELEFELD



9GREENBOX LANDSCHAFTSARCHITEKTEN          KÖLN   |   STUTTGART   |   BIELEFELD

ONZEPT - ZONIERUNG
SEEUFERPROMENADE BÖBLINGEN

DQrch BelagsrahIen de[nierte GastrKnKIie-
Qnd AQsstellQngsbereiche

Cafés, Ausstellungen, Büros mit modularer Mö-
blierung für flexible Nutzung der Architektur
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ONZEPT - GEBȰUDE�ORZONE
SEEUFERPROMENADE BÖBLINGEN

Baufeld 33 + 34 baufeld 35 + 36
kadawittfeldarchitektur

Baufeld 37
Riehle+Assoziierte Architekten & Generalplaner

60GREENBO� LANDS�HAFTSAR�H�TEKTEN          KɨLN   ƍ   ST�TTGART   ƍ   B�ELEFELD



11GREENBOX LANDSCHAFTSARCHITEKTEN          KÖLN   |   STUTTGART   |   BIELEFELD

�ODULARE BESPIELUNG DER GEBȰUDE�ORZONEN
SEEUFERPROMENADE BÖBLINGEN

• Die Bespielung der Promenade und der
Plätze wird modular gestaltet

• �ndividuelle Nutzung bedeutet
individuelle Außenraumgestaltung
durch Möblierung. Die verschiedenen
Module sind gestalterisch aufeinander
abgestimmt
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BEURTEILUNG DER JURY
SEEUFERPROMENADE BÖBLINGEN

• Klare Zonierung

• Geradliniges Gesamtkonzept

• Fugen mit hoher Flexibilität

• Lebendiger, erlebbarer und einladender Raum

• Eigenständige Orte mit individuellem Charakter

• Betonung der Gebäudevorzone

• Rettungswege sind gut integriert

• Erlebbarkeit des Wassers

• Brückenplatz bietet Aufenthaltsqualität für die Gastronomie & Ö�entlichkeit
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j - ANPASSUNGEN ONZEPT
SEEUFERPROMENADE BÖBLINGEN
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STȰRUNG DER TATGEBER
SEEUFERPROMENADE BÖBLINGEN

GEBRÜDER WIRGHT-PLATZ BRÜCENPLATZ OSTPLATZ

Seebalkon mit 
Sitzgelegenheit

am Wasser

Seebalkon mit 
Sitzgelegenheit

am Wasser

Seebalkon mit 
Sitzgelegenheit

am Wasser

LANGER SEE

ANPASSUNGEN

PLȰTZE � STADT�UGEN

�ferzugang im 
Bestand

Überarbeitung
Seetreppe

Neuer
�ferzugang

FUGE 
33 | 34

FUGE 
34 | 35

FUGE 
36 | 37
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BAUMSETZUNG ZUR GLIEDERUNG
SEEUFERPROMENADE BÖBLINGEN

GEBRÜDER WRIGHT-PLATZ
lockere Baumsetzung in 

skulpturalen Pflanzbeeten

BRÜCENPLATZ
lockere Baumsetzung in 

skulpturalen Pflanzbeeten

OSTPLATZ
lockere Baumsetzung in skulpturalen 

Pflanzbeeten und Grünflächen

die Promenade 
gliedernde Bäume

die Promenade 
gliedernde Bäume

die Promenade 
gliedernde Bäume

LANGER SEE

STADTFUGEN

PLȰTZE

Trompetenbaum
(Catalpa Bignonioides)

Winterlinde
(Tilia Cordata „Green-Spire“)

BaQIarten geI̅W Grün^̅chenaIt

6nGREENBO� LANDS�HAFTSAR�H�TEKTEN          KɨLN   ƍ   ST�TTGART   ƍ   B�ELEFELD



16GREENBOX LANDSCHAFTSARCHITEKTEN          KÖLN   |   STUTTGART   |   BIELEFELD

ZONIERUNG UND �ATERIALITȰT
SEEUFERPROMENADE BÖBLINGEN

1 KLEINFORMATIGER 
PFLASTERBELAG
Platzsituationen, Fugen und im 
Bewegungsbereich der Promenade, 
Bewegungsbereich Flugfeldallee

2

GROSSFORMATIGER 
PFLASTERBELAG
Gebäudevorzonen, Gastronomie 
Bereiche, Außenbereich Büro

3

LANGER SEE

SPUNDWANDKRONE
Seeufertreppen, Seebalkon, Anprallschutz, 
Geländer mit Handlauf
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1 FLUGFELDALLEE
Anfahrt über die Flugfeldalle

2 RETTUNGSFAHRZEUGE &
GEBÄUDESERVICE
Durchgehende Fahrspurbreite 
(min. l.n0m) entlang des Promenade

3 FEUERWEHR
Bewegungsfläche & Aufstellflächen 
an der Fassade im Norden

LANGER SEE

BEWEGUNGS�LȰCHEN
SEEUFERPROMENADE BÖBLINGEN

�uƄ ƕAusfahrt der Feuerwehr in 
den Bereichen der TGƄEinfahrt

�uƄ ƕAusfahrt der Feuerwehr an 
den Plätzen
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Lageplan Brückenplatz 
M 1:200  

Schnittansicht B:B‘ - Brückenplatz
M 1:200  

Schnittansicht C-C‘ - Ostplatz
M 1:200  

Lageplan Ostplatz 
M 1:200  

Detailschnitt Brückenplatz
M 1:50  

Detailschnitt Ostplatz
M 1:50  

Detail Brückenplatz
M 1:50  

Detail Ostplatz
M 1:50  

Spielskulptur Doppeldecker

Seetreppe / Sitzstufen

Brückenplatz
Gemeinschaftlicher Treffpunkt an 
der Urbanen Promenade

Pflanzbeet Die lange Tafel SeestufenBlühwiese Bürgersteig / RadwegFlugfeld-Allee Der schattige Hain
Uferkante mit 
SeetreppeBlühwiese Bürgersteig / RadwegFlugfeld-Allee

Die lange Tafel
Germakungsgrenze 
Böblingen & Sindelfingen

Flugfeld-Allee
Tilia cordata `Greenspire`

Flugfeld-Allee

Vorzone Gastronomie

Holzdecks

Pflanzbeete mit 
Sitzaufkantung (Holz)

VII VIIVII

Brüstung mit Handlauf (Holz)

Ostplatz
Der schattige Platz unter 
dem Baumhain

Holzdeck unter dem 
Blätterdach

Pflanzbeete mit 
Sitzaufkantung (Holz)

Seeuferstufen

Schallschutz
(Geländemodellierung)

Schallschutz
(Geländemodellierung)

Vorzone Gebäude mit 
Sockelbereich

Mastleuchte

Seestufen (Beton)
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Pflasterbelag (20x60 cm) 
warmgrau changierend

Trompetenbaum 
(Catalpa bignonioides)

Holzelement mit Lehne

Mastleuchte

Spundwandkrone /
Anprallschutz (Beton)

En
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in
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Pflasterbelag (20x60 cm) 
warmgrau changierend

Trompetenbaum 
(Catalpa bignonioides)

Bank mit Holzauflage

BRÜCKENPLATZ

Als wichtiger Verbindungsraum ist der Brü-
ckenplatz attraktiv für Gastronomie jeglicher Art. Er
ist Treffpunkt und Transitraum gleichermaßen. Mit
der sich anschmiegenden Harfenbrücke und den
neuen Seestufen bietet er besondere Situationen
und Beziehungen zum Wasser. Bespielt durch die
umliegende Gastronomie bildet er in seinem Zen-
trum einen Treffpunkt aus, welcher sich durch die
lange Tafel und anliegende Sitzelemente abbildet. 

Die lange Tafel liegt unmittelbar auf der Ge-
markungsgrenze von Sindelfingen & Böblingen. Hier
können sich Menschen treffen und z.B. ihre Mittags-
pause zusammen genießen. Die Gastronomie profi-
tiert dabei von den zahlreichen auf dem Platz lie-
genden Sitzmöglichkeiten und spricht so verstärkt
auch Kundschaft an, die sich nur kurz auf dem Platz
aufhalten will oder auf dem Durchweg sind.

Schallschutz
(Geländemodellierung)

Mobilitätspunkt RegioRad 
Fahrradbügel x 17

Die lange Tafel
Treffpunkt an der Gemakungsgrenze 
Böblingen & Sindelfingen

Holzdeck mit
Planzgrube und Baumsetzung 
(Catalpa bignonioides)

Holzdeck mit
Planzgrube und Baumsetzung 
(Catalpa bignonioides)

En
tw
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m

Holzdecks mit
Planzgrube und Baumsetzung 
(Catalpa bignonioides)

Beschichteter Asphalt 
(Optik Wassergebundene Wegedecke)

Mastleuchte

Pflasterbelag (20x60 cm) 
warmgrau changierend

Pflasterbelag (20x60 cm) 
warmgrau changierend

427.20

428.20
428.75

429.10 428.85
428.45

428.20

Umriss Tiefgarage

Spielfläche

429.30

428.40
428.20

Absturzsicherung / 
Handlauf mit Holzauflage

427.30427.75428.20

428.45

428.45

Spielfläche

427.30

428.20

427.75

428.50

427.30427.75428.20

428.50

Langer See Langer See

Fahrradbügel x 16

Fahhradbügel x 7

OSTPLATZ

Als östlicher Abschluss der Promenade bildet
der Ostplatz ein Kleinod für Ruhe suchende entlang
der Promenade. Durch dichtere Baumsetzungen
und Vegetation stellt er einen grünen und introver-
tierten Abschluss dar. Unter dem Blätterdach kann
hier die Pause genossen werden, oder en Buch ge-
lesen werden. 

Durch Topografie grenzt sich der Ostplatz
bewusst zu dem angrenzenden Verkehrsknoten-
punkt ab. Einschnitte in dieser Topografie generie-
ren Blickachsen für ankommende Fußgänger und
motivieren so den Platz zu betreten.

Holzdeck auf 
der Wiese

Notausgang TG

Vorzone Gastronomie

Brüstung mit Handlauf (Holz)

Se
es

tu
fe

n 
(B

et
on

)

Seestufen (Beton)
427.30

427.75

Fahhradbügel x 11 Fahhradbügel x 19

Vertiefungsbereich

Vertiefungsbereich

B

B‘

C

C‘

Lageplan Brückenplatz 
M 1:200  

Schnittansicht B:B‘ - Brückenplatz
M 1:200  

Schnittansicht C-C‘ - Ostplatz
M 1:200  

Lageplan Ostplatz 
M 1:200  

Detailschnitt Brückenplatz
M 1:50  

Detailschnitt Ostplatz
M 1:50  

Detail Brückenplatz
M 1:50  

Detail Ostplatz
M 1:50  

Spielskulptur Doppeldecker

Seetreppe / Sitzstufen

Brückenplatz
Gemeinschaftlicher Treffpunkt an 
der Urbanen Promenade

Pflanzbeet Die lange Tafel SeestufenBlühwiese Bürgersteig / RadwegFlugfeld-Allee Der schattige Hain
Uferkante mit 
SeetreppeBlühwiese Bürgersteig / RadwegFlugfeld-Allee

Die lange Tafel
Germakungsgrenze 
Böblingen & Sindelfingen

Flugfeld-Allee
Tilia cordata `Greenspire`

Flugfeld-Allee

Vorzone Gastronomie

Holzdecks

Pflanzbeete mit 
Sitzaufkantung (Holz)

VII VIIVII

Brüstung mit Handlauf (Holz)

Ostplatz
Der schattige Platz unter 
dem Baumhain

Holzdeck unter dem 
Blätterdach

Pflanzbeete mit 
Sitzaufkantung (Holz)

Seeuferstufen

Schallschutz
(Geländemodellierung)

Schallschutz
(Geländemodellierung)

Vorzone Gebäude mit 
Sockelbereich

Mastleuchte

Seestufen (Beton)

En
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se
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ne
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m

Pflasterbelag (20x60 cm) 
warmgrau changierend

Trompetenbaum 
(Catalpa bignonioides)

Holzelement mit Lehne

Mastleuchte

Spundwandkrone /
Anprallschutz (Beton)

En
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ru
ng
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te

m

Pflasterbelag (20x60 cm) 
warmgrau changierend

Trompetenbaum 
(Catalpa bignonioides)

Bank mit Holzauflage

BRÜCKENPLATZ

Als wichtiger Verbindungsraum ist der Brü-
ckenplatz attraktiv für Gastronomie jeglicher Art. Er
ist Treffpunkt und Transitraum gleichermaßen. Mit
der sich anschmiegenden Harfenbrücke und den
neuen Seestufen bietet er besondere Situationen
und Beziehungen zum Wasser. Bespielt durch die
umliegende Gastronomie bildet er in seinem Zen-
trum einen Treffpunkt aus, welcher sich durch die
lange Tafel und anliegende Sitzelemente abbildet. 

Die lange Tafel liegt unmittelbar auf der Ge-
markungsgrenze von Sindelfingen & Böblingen. Hier
können sich Menschen treffen und z.B. ihre Mittags-
pause zusammen genießen. Die Gastronomie profi-
tiert dabei von den zahlreichen auf dem Platz lie-
genden Sitzmöglichkeiten und spricht so verstärkt
auch Kundschaft an, die sich nur kurz auf dem Platz
aufhalten will oder auf dem Durchweg sind.

Schallschutz
(Geländemodellierung)

Mobilitätspunkt RegioRad 
Fahrradbügel x 17

Die lange Tafel
Treffpunkt an der Gemakungsgrenze 
Böblingen & Sindelfingen

Holzdeck mit
Planzgrube und Baumsetzung 
(Catalpa bignonioides)

Holzdeck mit
Planzgrube und Baumsetzung 
(Catalpa bignonioides)

En
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Holzdecks mit
Planzgrube und Baumsetzung 
(Catalpa bignonioides)

Beschichteter Asphalt 
(Optik Wassergebundene Wegedecke)

Mastleuchte

Pflasterbelag (20x60 cm) 
warmgrau changierend

Pflasterbelag (20x60 cm) 
warmgrau changierend

427.20

428.20
428.75

429.10 428.85
428.45

428.20

Umriss Tiefgarage

Spielfläche

429.30

428.40
428.20

Absturzsicherung / 
Handlauf mit Holzauflage

427.30427.75428.20

428.45

428.45

Spielfläche

427.30

428.20

427.75

428.50

427.30427.75428.20

428.50

Langer See Langer See

Fahrradbügel x 16

Fahhradbügel x 7

OSTPLATZ

Als östlicher Abschluss der Promenade bildet
der Ostplatz ein Kleinod für Ruhe suchende entlang
der Promenade. Durch dichtere Baumsetzungen
und Vegetation stellt er einen grünen und introver-
tierten Abschluss dar. Unter dem Blätterdach kann
hier die Pause genossen werden, oder en Buch ge-
lesen werden. 

Durch Topografie grenzt sich der Ostplatz
bewusst zu dem angrenzenden Verkehrsknoten-
punkt ab. Einschnitte in dieser Topografie generie-
ren Blickachsen für ankommende Fußgänger und
motivieren so den Platz zu betreten.

Holzdeck auf 
der Wiese

Notausgang TG

Vorzone Gastronomie

Brüstung mit Handlauf (Holz)

Se
es

tu
fe

n 
(B

et
on

)

Seestufen (Beton)
427.30

427.75

Fahhradbügel x 11 Fahhradbügel x 19

Vertiefungsbereich

Vertiefungsbereich

B

B‘

C

C‘

Lageplan Gebrüder-Wright-Platz 
M 1:200  

Detailschnitt Gebrüder-Wright-Platz
M 1:50  

Schnittansicht A:A‘ - Gebrüder-Wright-Platz
M 1:200  

Es entsteht eine neue Prome-
nade, die eine einzigartige und starke
Eigenart und damit einen Charakter
hat, der sich gegenüber umliegenden
Einflüssen behaupten kann.

EIGENART DER
PROMENADE

PLÄTZE

PROMENADE

Spielskulptur Doppeldecker

Sitzstufen (Bestand)
Holzauflage mit Lichtleiste
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m

Pflasterbelag (20x60 cm) 
warmgrau changierend

Trompetenbaum 
(Catalpa bignonioides)

Detail Gebrüder-Wright-Platz
M 1:50  

Spielskulptur Doppeldecker

Holzelement mit Lehne

Pflasterbelag (20x60 cm) 
warmgrau changierend

Sitzstufen (Bestand)
Holzauflage mit integrierter Lichtleiste

PflanzbeetSpielskulptur DoppeldeckerStufenanlage (Bestand)

Schilfband

Bürgersteig / Radweg

Tilia cordata `Greenspire`
Flugfeld-Allee

VII

VII

Seetreppe / Sitzstufen

Gebrüder-Wright-Platz
Repräsentativer Auftakt des 
Langen Sees & Promenade

Holzdeck

Vorzone Gastronomie

Spielskulptur 
Doppeldecker

Pflanzbeete mit 
Sitzaufkantung (Holz)

Außenbereich KiTa

Fahhradbügel x 12

Beschichteter Asphalt (Optik wassergebundene Wegedecke)
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Beschichteter Asphalt 
(Optik Wassergebundene Wegedecke)

GEBRÜDER-WRIGHT-PLATZ

Der Gebrüder-Wright-Platz ist der reprä-
sentative Auftakt der Promenade und bietet durch
seine Großzügigkeit und die bereits vorhandene
Stufenanlage, genug Raum für Aufenthalt und Spiel.

Geschickt werden Besucher und Passanten
über den Platz geleitet und dabei zwischen Aufent-
haltsbereichen und Durchgängen differenziert. Be-
sonderheit ist die zentral gelegene, niedrige Spiel-
skulptur des Doppeldeckers, die als Reminiszenz auf
die ehemaligen Nutzungen und die namensgeben-
den Gebrüder Wright zu verstehen ist. In direkter
Nachbarschaft bietet ein großzügiges Holzdeck
Eltern die Möglichkeit ihren Kindern beim Spielen
zuzuschauen.

Die einfache Gliederung durch Vorzonen und Geh-
bereiche kann auf die unterschiedlichen Ausprägungen
der Architektur reagieren. Der für jedes Gebäude ausge-
bildete Bereich der Vorzone lässt eine Vielzahl an Be-
stuhlungsmöglichkeiten zu.

Ob Gastronomie, Eingangsbereiche oder Büroflä-
chen - die Aneignung dieser Zone wird aus den jeweiligen
Nutzungen im Gebäude entwickelt. Die Platzierung von
Sitzmöglichkeiten oder Bepflanzung ist flexibel.

Die Bestuhlung der Gastro-
nomie folgt der Gestaltungsintention
einer Seeuferpromenade mit starker
Identität.

Weiche Gesamtformen stehen
in spannendem Kontrast zur harten 
Materialität und Farbe.

Kommunikative Möblierung
für die Mittagspause oder ein Mee-
ting in der Sonne machen die See-
uferpromade zu einem attraktiven
Standort für Ausstellungen und
Büronutzungen.

Die Eingangsbereiche auf der
Seeseite sind unverwechselbar er-
kennbar gekennzeichnet durch kom-
munikative Sitzpodeste.

Neben der Kennzeichnung der
Eingangsbereiche wird das Miteinan-
der, die Gemeinschaft gefördert.

Die Bespielung der Prome-
nade und der Plätze wird modular
gestaltet. Ob die Nutzung der Ge-
bäude Gastronomie oder beispiels-
weise die eines Büros ist - individu-
elle Nutzung bedeutet individuelle 
Außenraumgestaltung durch Möblie-
rung.

Die verschiedenen Module 
sind gestalterisch aufeinander abge-
stimmt.

LANGE KANTE

MODULARE 
BESPIELUNG

GASTRONOMIE

EINGANGSBEREICHE

AUSSTELLUNG/BÜRO

AUSTAUSCH
BAR

INDIVIDUELL

ANPASSBAR

428.55428.40428.15

426.30

428.10

427.65

427.20

426.75

428.10427.65428.10427.20426.75426.30425.85

Holzdeck mit
Planzgrube und Baumsetzung 
(Catalpa bignonioide)

Langer See

Für den gesamten Außenbereich wird ein ein-
heitliches Mobiliar entwickelt, dass trotz flexibler Posi-
tionierung ein stimmiges Gesamtbild entstehen lässt.
Setzungen erfolgen ausschließlich durch öffentliche Sitz-
angebote in Form von Bänken und den an den Hauptein-
gängen liegenden großzügigen kommunikativen Sitzele-
menten.

Brüstung mit Handlauf (Holz)

Fahhradbügel x 8

Vertiefungsbereich

A‘

A
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SEEUFERPROMENADE BÖBLINGEN
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Lageplan Brückenplatz 
M 1:200  

Schnittansicht B:B‘ - Brückenplatz
M 1:200  

Schnittansicht C-C‘ - Ostplatz
M 1:200  

Lageplan Ostplatz 
M 1:200  

Detailschnitt Brückenplatz
M 1:50  

Detailschnitt Ostplatz
M 1:50  

Detail Brückenplatz
M 1:50  

Detail Ostplatz
M 1:50  

Spielskulptur Doppeldecker

Seetreppe / Sitzstufen

Brückenplatz
Gemeinschaftlicher Treffpunkt an 
der Urbanen Promenade

Pflanzbeet Die lange Tafel SeestufenBlühwiese Bürgersteig / RadwegFlugfeld-Allee Der schattige Hain
Uferkante mit 
SeetreppeBlühwiese Bürgersteig / RadwegFlugfeld-Allee

Die lange Tafel
Germakungsgrenze 
Böblingen & Sindelfingen

Flugfeld-Allee
Tilia cordata `Greenspire`

Flugfeld-Allee

Vorzone Gastronomie

Holzdecks

Pflanzbeete mit 
Sitzaufkantung (Holz)

VII VIIVII

Brüstung mit Handlauf (Holz)

Ostplatz
Der schattige Platz unter 
dem Baumhain

Holzdeck unter dem 
Blätterdach

Pflanzbeete mit 
Sitzaufkantung (Holz)

Seeuferstufen

Schallschutz
(Geländemodellierung)

Schallschutz
(Geländemodellierung)

Vorzone Gebäude mit 
Sockelbereich

Mastleuchte

Seestufen (Beton)
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Pflasterbelag (20x60 cm) 
warmgrau changierend

Trompetenbaum 
(Catalpa bignonioides)

Holzelement mit Lehne

Mastleuchte

Spundwandkrone /
Anprallschutz (Beton)
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Pflasterbelag (20x60 cm) 
warmgrau changierend

Trompetenbaum 
(Catalpa bignonioides)

Bank mit Holzauflage

BRÜCKENPLATZ

Als wichtiger Verbindungsraum ist der Brü-
ckenplatz attraktiv für Gastronomie jeglicher Art. Er
ist Treffpunkt und Transitraum gleichermaßen. Mit
der sich anschmiegenden Harfenbrücke und den
neuen Seestufen bietet er besondere Situationen
und Beziehungen zum Wasser. Bespielt durch die
umliegende Gastronomie bildet er in seinem Zen-
trum einen Treffpunkt aus, welcher sich durch die
lange Tafel und anliegende Sitzelemente abbildet. 

Die lange Tafel liegt unmittelbar auf der Ge-
markungsgrenze von Sindelfingen & Böblingen. Hier
können sich Menschen treffen und z.B. ihre Mittags-
pause zusammen genießen. Die Gastronomie profi-
tiert dabei von den zahlreichen auf dem Platz lie-
genden Sitzmöglichkeiten und spricht so verstärkt
auch Kundschaft an, die sich nur kurz auf dem Platz
aufhalten will oder auf dem Durchweg sind.

Schallschutz
(Geländemodellierung)

Mobilitätspunkt RegioRad 
Fahrradbügel x 17

Die lange Tafel
Treffpunkt an der Gemakungsgrenze 
Böblingen & Sindelfingen

Holzdeck mit
Planzgrube und Baumsetzung 
(Catalpa bignonioides)

Holzdeck mit
Planzgrube und Baumsetzung 
(Catalpa bignonioides)
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Holzdecks mit
Planzgrube und Baumsetzung 
(Catalpa bignonioides)

Beschichteter Asphalt 
(Optik Wassergebundene Wegedecke)

Mastleuchte

Pflasterbelag (20x60 cm) 
warmgrau changierend

Pflasterbelag (20x60 cm) 
warmgrau changierend

427.20

428.20
428.75

429.10 428.85
428.45

428.20

Umriss Tiefgarage

Spielfläche

429.30

428.40
428.20

Absturzsicherung / 
Handlauf mit Holzauflage

427.30427.75428.20

428.45

428.45

Spielfläche

427.30

428.20

427.75

428.50

427.30427.75428.20

428.50

Langer See Langer See

Fahrradbügel x 16

Fahhradbügel x 7

OSTPLATZ

Als östlicher Abschluss der Promenade bildet
der Ostplatz ein Kleinod für Ruhe suchende entlang
der Promenade. Durch dichtere Baumsetzungen
und Vegetation stellt er einen grünen und introver-
tierten Abschluss dar. Unter dem Blätterdach kann
hier die Pause genossen werden, oder en Buch ge-
lesen werden. 

Durch Topografie grenzt sich der Ostplatz
bewusst zu dem angrenzenden Verkehrsknoten-
punkt ab. Einschnitte in dieser Topografie generie-
ren Blickachsen für ankommende Fußgänger und
motivieren so den Platz zu betreten.

Holzdeck auf 
der Wiese

Notausgang TG

Vorzone Gastronomie

Brüstung mit Handlauf (Holz)
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)

Seestufen (Beton)
427.30

427.75

Fahhradbügel x 11 Fahhradbügel x 19

Vertiefungsbereich

Vertiefungsbereich

B

B‘

C

C‘
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Lageplan Brückenplatz 
M 1:200  

Schnittansicht B:B‘ - Brückenplatz
M 1:200  

Schnittansicht C-C‘ - Ostplatz
M 1:200  

Lageplan Ostplatz 
M 1:200  

Detailschnitt Brückenplatz
M 1:50  

Detailschnitt Ostplatz
M 1:50  

Detail Brückenplatz
M 1:50  

Detail Ostplatz
M 1:50  

Spielskulptur Doppeldecker

Seetreppe / Sitzstufen

Brückenplatz
Gemeinschaftlicher Treffpunkt an 
der Urbanen Promenade

Pflanzbeet Die lange Tafel SeestufenBlühwiese Bürgersteig / RadwegFlugfeld-Allee Der schattige Hain
Uferkante mit 
SeetreppeBlühwiese Bürgersteig / RadwegFlugfeld-Allee

Die lange Tafel
Germakungsgrenze 
Böblingen & Sindelfingen

Flugfeld-Allee
Tilia cordata `Greenspire`

Flugfeld-Allee

Vorzone Gastronomie

Holzdecks

Pflanzbeete mit 
Sitzaufkantung (Holz)

VII VIIVII

Brüstung mit Handlauf (Holz)

Ostplatz
Der schattige Platz unter 
dem Baumhain

Holzdeck unter dem 
Blätterdach

Pflanzbeete mit 
Sitzaufkantung (Holz)

Seeuferstufen

Schallschutz
(Geländemodellierung)

Schallschutz
(Geländemodellierung)

Vorzone Gebäude mit 
Sockelbereich

Mastleuchte

Seestufen (Beton)
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Pflasterbelag (20x60 cm) 
warmgrau changierend

Trompetenbaum 
(Catalpa bignonioides)

Holzelement mit Lehne

Mastleuchte

Spundwandkrone /
Anprallschutz (Beton)
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Pflasterbelag (20x60 cm) 
warmgrau changierend

Trompetenbaum 
(Catalpa bignonioides)

Bank mit Holzauflage

BRÜCKENPLATZ

Als wichtiger Verbindungsraum ist der Brü-
ckenplatz attraktiv für Gastronomie jeglicher Art. Er
ist Treffpunkt und Transitraum gleichermaßen. Mit
der sich anschmiegenden Harfenbrücke und den
neuen Seestufen bietet er besondere Situationen
und Beziehungen zum Wasser. Bespielt durch die
umliegende Gastronomie bildet er in seinem Zen-
trum einen Treffpunkt aus, welcher sich durch die
lange Tafel und anliegende Sitzelemente abbildet. 

Die lange Tafel liegt unmittelbar auf der Ge-
markungsgrenze von Sindelfingen & Böblingen. Hier
können sich Menschen treffen und z.B. ihre Mittags-
pause zusammen genießen. Die Gastronomie profi-
tiert dabei von den zahlreichen auf dem Platz lie-
genden Sitzmöglichkeiten und spricht so verstärkt
auch Kundschaft an, die sich nur kurz auf dem Platz
aufhalten will oder auf dem Durchweg sind.

Schallschutz
(Geländemodellierung)

Mobilitätspunkt RegioRad 
Fahrradbügel x 17

Die lange Tafel
Treffpunkt an der Gemakungsgrenze 
Böblingen & Sindelfingen

Holzdeck mit
Planzgrube und Baumsetzung 
(Catalpa bignonioides)

Holzdeck mit
Planzgrube und Baumsetzung 
(Catalpa bignonioides)
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Holzdecks mit
Planzgrube und Baumsetzung 
(Catalpa bignonioides)

Beschichteter Asphalt 
(Optik Wassergebundene Wegedecke)

Mastleuchte

Pflasterbelag (20x60 cm) 
warmgrau changierend

Pflasterbelag (20x60 cm) 
warmgrau changierend

427.20

428.20
428.75

429.10 428.85
428.45

428.20

Umriss Tiefgarage

Spielfläche

429.30

428.40
428.20

Absturzsicherung / 
Handlauf mit Holzauflage

427.30427.75428.20

428.45

428.45

Spielfläche

427.30

428.20

427.75

428.50

427.30427.75428.20

428.50

Langer See Langer See

Fahrradbügel x 16

Fahhradbügel x 7

OSTPLATZ

Als östlicher Abschluss der Promenade bildet
der Ostplatz ein Kleinod für Ruhe suchende entlang
der Promenade. Durch dichtere Baumsetzungen
und Vegetation stellt er einen grünen und introver-
tierten Abschluss dar. Unter dem Blätterdach kann
hier die Pause genossen werden, oder en Buch ge-
lesen werden. 

Durch Topografie grenzt sich der Ostplatz
bewusst zu dem angrenzenden Verkehrsknoten-
punkt ab. Einschnitte in dieser Topografie generie-
ren Blickachsen für ankommende Fußgänger und
motivieren so den Platz zu betreten.

Holzdeck auf 
der Wiese

Notausgang TG

Vorzone Gastronomie

Brüstung mit Handlauf (Holz)
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)

Seestufen (Beton)
427.30

427.75

Fahhradbügel x 11 Fahhradbügel x 19

Vertiefungsbereich

Vertiefungsbereich

B

B‘

C

C‘
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Lageplan Brückenplatz 
M 1:200  

Schnittansicht B:B‘ - Brückenplatz
M 1:200  

Schnittansicht C-C‘ - Ostplatz
M 1:200  

Lageplan Ostplatz 
M 1:200  

Detailschnitt Brückenplatz
M 1:50  

Detailschnitt Ostplatz
M 1:50  

Detail Brückenplatz
M 1:50  

Detail Ostplatz
M 1:50  

Spielskulptur Doppeldecker

Seetreppe / Sitzstufen

Brückenplatz
Gemeinschaftlicher Treffpunkt an 
der Urbanen Promenade

Pflanzbeet Die lange Tafel SeestufenBlühwiese Bürgersteig / RadwegFlugfeld-Allee Der schattige Hain
Uferkante mit 
SeetreppeBlühwiese Bürgersteig / RadwegFlugfeld-Allee

Die lange Tafel
Germakungsgrenze 
Böblingen & Sindelfingen

Flugfeld-Allee
Tilia cordata `Greenspire`

Flugfeld-Allee

Vorzone Gastronomie

Holzdecks

Pflanzbeete mit 
Sitzaufkantung (Holz)

VII VIIVII

Brüstung mit Handlauf (Holz)

Ostplatz
Der schattige Platz unter 
dem Baumhain

Holzdeck unter dem 
Blätterdach

Pflanzbeete mit 
Sitzaufkantung (Holz)

Seeuferstufen

Schallschutz
(Geländemodellierung)

Schallschutz
(Geländemodellierung)

Vorzone Gebäude mit 
Sockelbereich

Mastleuchte

Seestufen (Beton)
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Pflasterbelag (20x60 cm) 
warmgrau changierend

Trompetenbaum 
(Catalpa bignonioides)

Holzelement mit Lehne

Mastleuchte

Spundwandkrone /
Anprallschutz (Beton)
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Pflasterbelag (20x60 cm) 
warmgrau changierend

Trompetenbaum 
(Catalpa bignonioides)

Bank mit Holzauflage

BRÜCKENPLATZ

Als wichtiger Verbindungsraum ist der Brü-
ckenplatz attraktiv für Gastronomie jeglicher Art. Er
ist Treffpunkt und Transitraum gleichermaßen. Mit
der sich anschmiegenden Harfenbrücke und den
neuen Seestufen bietet er besondere Situationen
und Beziehungen zum Wasser. Bespielt durch die
umliegende Gastronomie bildet er in seinem Zen-
trum einen Treffpunkt aus, welcher sich durch die
lange Tafel und anliegende Sitzelemente abbildet. 

Die lange Tafel liegt unmittelbar auf der Ge-
markungsgrenze von Sindelfingen & Böblingen. Hier
können sich Menschen treffen und z.B. ihre Mittags-
pause zusammen genießen. Die Gastronomie profi-
tiert dabei von den zahlreichen auf dem Platz lie-
genden Sitzmöglichkeiten und spricht so verstärkt
auch Kundschaft an, die sich nur kurz auf dem Platz
aufhalten will oder auf dem Durchweg sind.

Schallschutz
(Geländemodellierung)

Mobilitätspunkt RegioRad 
Fahrradbügel x 17

Die lange Tafel
Treffpunkt an der Gemakungsgrenze 
Böblingen & Sindelfingen

Holzdeck mit
Planzgrube und Baumsetzung 
(Catalpa bignonioides)

Holzdeck mit
Planzgrube und Baumsetzung 
(Catalpa bignonioides)
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Holzdecks mit
Planzgrube und Baumsetzung 
(Catalpa bignonioides)

Beschichteter Asphalt 
(Optik Wassergebundene Wegedecke)

Mastleuchte

Pflasterbelag (20x60 cm) 
warmgrau changierend

Pflasterbelag (20x60 cm) 
warmgrau changierend

427.20

428.20
428.75

429.10 428.85
428.45

428.20

Umriss Tiefgarage

Spielfläche

429.30

428.40
428.20

Absturzsicherung / 
Handlauf mit Holzauflage

427.30427.75428.20

428.45

428.45

Spielfläche

427.30

428.20

427.75

428.50

427.30427.75428.20

428.50

Langer See Langer See

Fahrradbügel x 16

Fahhradbügel x 7

OSTPLATZ

Als östlicher Abschluss der Promenade bildet
der Ostplatz ein Kleinod für Ruhe suchende entlang
der Promenade. Durch dichtere Baumsetzungen
und Vegetation stellt er einen grünen und introver-
tierten Abschluss dar. Unter dem Blätterdach kann
hier die Pause genossen werden, oder en Buch ge-
lesen werden. 

Durch Topografie grenzt sich der Ostplatz
bewusst zu dem angrenzenden Verkehrsknoten-
punkt ab. Einschnitte in dieser Topografie generie-
ren Blickachsen für ankommende Fußgänger und
motivieren so den Platz zu betreten.

Holzdeck auf 
der Wiese

Notausgang TG

Vorzone Gastronomie

Brüstung mit Handlauf (Holz)
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)

Seestufen (Beton)
427.30

427.75

Fahhradbügel x 11 Fahhradbügel x 19

Vertiefungsbereich

Vertiefungsbereich

B

B‘

C

C‘
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SEEUFERPROMENADE BÖBLINGEN
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FUGEN
SEEUFERPROMENADE BÖBLINGEN

Baufeld 33 | 34 Baufeld 34 | 35 Baufeld 36 | 37

Seebalkon SeebalkonSeebalkon
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�UGEN - �LE�IBILITȰT
SEEUFERPROMENADE BÖBLINGEN

Baufeld 33 | 34 Var. 1 Baufeld 33 | 34 Var. 2

BEWEGUNGSFLÄCHE FEUERWEHR

RETTUNGSFAHRZEUGE

Fugen werden nur durch

Rettungsfahrzeuge befahren

BEWEGUNGSFLÄCHE FEUERWEHR

RETTUNGSFAHRZEUGE

Feuerwehr kann im Bereich 

der Fugen wenden
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k - ZONIERUNG � �ATERIALITȰT
SEEUFERPROMENADE BÖBLINGEN

7mGREENBO� LANDS�HAFTSAR�H�TEKTEN          KɨLN   ƍ   ST�TTGART   ƍ   B�ELEFELD



25GREENBOX LANDSCHAFTSARCHITEKTEN          KÖLN   |   STUTTGART   |   BIELEFELD

�ATERIALITȰT
SEEUFERPROMENADE BÖBLINGEN

BAUFELD XX
mit Dachbegrünung

GEBȰUDE�ORZONE
leicht changierendes 
großes Pflasterformat
mit Kreuzfuge
Format n00 x 1000

Mastleuchte

einfaches Sitzmöbel
Stahlkonstruktion (DB70l) 
mit Holzauflage

großzügiges Sitzelement
vor dem Eingangsbereich
Stahlkonstruktion (DB70l) 
mit Holzauflage

BEWEGUNGSBEREICH
kleinteiliges 
Pflasterformat 
Natursteinoptik, 
Format 200 x 600

Taktiles LeitsUstem

Entwässerungsfuge

Spundwandkrone 
(heller Betonstein mit Anprallschutz oder Geländer)

Geländer (DB703) mit Handlauf und 
partieller Auflage aus Holz

freie Bespielung der Gastronomie- und 
Büroflächen durch einheitliches Mobiliar
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LANGER SEE
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RETTUNGSWEG
SEEUFERPROMENADE BÖBLINGEN

LANGER SEE

RETTUNGSWEG

3,70m

GEBȰUDE�ORZONE

6,00m
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l - NACHHALTIGEIT
SEEUFERPROMENADE BÖBLINGEN
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Substrataufschüttung

Speicherkörper Drainage

Tiefgaragendecke

Betonaufkantung mit 
Schattenfuge

Aufbau Sitzelement
(HolzƄ Stahlkonstruktion)

+ 0.45m

Neupflanzung Trompetenbaum
(Catalpa Bignonioides)

Mastleuchte

+
1.50m

intensive Staudenpflanzung
mit Blühaspekten

P�LANZELE�ENTE �IT SITZ�ɨGLICHEIT
SEEUFERPROMENADE BÖBLINGEN
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Substrataufschüttung

Speicherkörper Drainage

Tiefgaragendecke

Betonaufkantung mit 
Schattenfuge

Neupflanzung Trompetenbaum
(Catalpa Bignonioides)

+ 1.50m

intensive Staudenpflanzung
mit Blühaspekten

Mastleuchte

PFLANZELEMENTE / BAUMSTANDORTE
SEEUFERPROMENADE BÖBLINGEN

wasserdurchlässige 
Pflasterfläche
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BELEUCHTUNGSONZEPT
SEEUFERPROMENADE BÖBLINGEN

Lageplan Seepromenade
M 1:500  

Die grüne Seeseite

Die urbane Seeseite

Plätze als Taktgeber für die Promenade
und Räume mit besonderen Charakteren mit Wasserzugang

Urbane Promenade mit starkem CharakterFuge mit Seebalkon

Gebrüder-Wright-Platz
- der Repräsentative

Brückenplatz
Ƅ der Gemeinschaftliche

DQrch BelagsrahIen de[nierte GastrKnKIie-
Qnd AQsstellQngsbereiche

Cafés, Ausstellungen, Büros mit modularer Mö-
blierung für flexible Nutzung der Architektur

BezQg zQI See herstellen

ɨffnen der Promenadenkante im Bereich der 
Stadtfugen und Plätze

Ostplatz
- der Grüne

BeleQchtQngsplan SeeprKIenade
M 1:500  

OSTPLATZFlugfeld-Allee

Zu
br

in
ge

r A
81

Schilfband

Park am 
langen See

VII

Baufeld 37
Riehle+Assoziierte Architekten und Generalplaner
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Entlang des Sees bildet die Promenade das urba-
ne Pendant zum gegenüberliegenden grünen Ufer samt 
Park. Dem folgend entwickelt die Promenade mit ihrer 
Platzabfolge ein eigenständiges, hochwertiges Ensemb-
le, das sich auch gegenüber den umliegenden Einflüssen 
behaupten kann. Feinheiten in Material, Räumlichkeit 
und bewusste Setzungen lassen einen Ort entstehen, der 
durch seinen ganz eigenen Charakter besticht.

Taktgeber für den sonst linearen Raum sind die 
Plätze und Durchgänge zwischen den Baufeldern, die hier 
Abwechselung entlang der langen Promenadenkante bie-
ten. Durch ɨffnungen und das Herausziehen von Baum-
setzungen wird die Promenade sichtbar gegliedert.

Promenade und Plätze differenzieren zwischen 
dem Gehbereich, der Uferkante samt Geländer und 
Spundwandkrone und dem direkt an den Gebäuden an-
liegenden �orzonen der Gastronomie und Büroflächen. 
Uferkante und Vorzone bilden durch ihre Materialität 
und ein großzügiges Plattenformat den Rahmen für den 
dazwischen liegenden Gehbereich, dem feinen Teppich 
entlang des langen Sees. Hier kann in Ruhe flaniert wer-
den, während an den jeweiligen Schnittstellen zum See 
und zum Gebäude Platz für kurze Pausen oder längeren 
Aufenthalt ist. Die Promenade wird so klar zoniert. 

AM LANGEN SEE

Umriss Tiefgarage

BeleQchtQngsdetails

L01 - große Mastleuchte mit 5 Köpfen
(Plätze)

L02 - mittlere Mastleuchte mit 3 Köpfen
(Flugfeld-Allee)

L03 - kleine Mastleuchte mit 2 Köpfen
(Uferpromenade)

L04 - Pollerleuchte
(Gebäudezugang)

Schnitt Seestufen o.M.

L05 - lineare Beleuchtung unter Sitzbänken

L05

L08

L07

L04

Schnitt Gebäude und Promenade o.M.

Schnitt Spundwandkrone o.M.
L06

L06 - lineare intgrierte Sockelbeleuchtung

L05

Die Uferkante reagiert entsprechend ihrer Um-
gebung und differenziert zwischen den eher schmalen 
Gebäudevorzonen und großzügigen Platzsituationen, 
sowie Durchgängen. Treffen Promenade und Platz, bzw. 
Durchgang aufeinander wird das sonst durchgängige 
Geländer zur Spundwandkrone, welche als 20cm hohe 
Betonkante ausgebildet wird. Hier öffnet sich die Prome-
nade bewusst zum Langen See und dem grünen Ufer auf 
der anderen Seite.

Seebalkon

Seestufen

C

C‘

Lageplan Seepromenade
M 1:500  

Die grüne Seeseite

Die urbane Seeseite

Plätze als Taktgeber für die Promenade
und Räume mit besonderen Charakteren mit Wasserzugang

Urbane Promenade mit starkem CharakterFuge mit Seebalkon

Gebrüder-Wright-Platz
- der Repräsentative

Brückenplatz
Ƅ der Gemeinschaftliche

DQrch BelagsrahIen de[nierte GastrKnKIie-
Qnd AQsstellQngsbereiche

Cafés, Ausstellungen, Büros mit modularer Mö-
blierung für flexible Nutzung der Architektur

BezQg zQI See herstellen

ɨffnen der Promenadenkante im Bereich der 
Stadtfugen und Plätze

Ostplatz
- der Grüne

BeleQchtQngsplan SeeprKIenade
M 1:500  

OSTPLATZFlugfeld-Allee
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Park am 
langen See
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Baufeld 37
Riehle+Assoziierte Architekten und Generalplaner
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Entlang des Sees bildet die Promenade das urba-
ne Pendant zum gegenüberliegenden grünen Ufer samt 
Park. Dem folgend entwickelt die Promenade mit ihrer 
Platzabfolge ein eigenständiges, hochwertiges Ensemb-
le, das sich auch gegenüber den umliegenden Einflüssen 
behaupten kann. Feinheiten in Material, Räumlichkeit 
und bewusste Setzungen lassen einen Ort entstehen, der 
durch seinen ganz eigenen Charakter besticht.

Taktgeber für den sonst linearen Raum sind die 
Plätze und Durchgänge zwischen den Baufeldern, die hier 
Abwechselung entlang der langen Promenadenkante bie-
ten. Durch ɨffnungen und das Herausziehen von Baum-
setzungen wird die Promenade sichtbar gegliedert.

Promenade und Plätze differenzieren zwischen 
dem Gehbereich, der Uferkante samt Geländer und 
Spundwandkrone und dem direkt an den Gebäuden an-
liegenden �orzonen der Gastronomie und Büroflächen. 
Uferkante und Vorzone bilden durch ihre Materialität 
und ein großzügiges Plattenformat den Rahmen für den 
dazwischen liegenden Gehbereich, dem feinen Teppich 
entlang des langen Sees. Hier kann in Ruhe flaniert wer-
den, während an den jeweiligen Schnittstellen zum See 
und zum Gebäude Platz für kurze Pausen oder längeren 
Aufenthalt ist. Die Promenade wird so klar zoniert. 

AM LANGEN SEE

Umriss Tiefgarage

BeleQchtQngsdetails

L01 - große Mastleuchte mit 5 Köpfen
(Plätze)

L02 - mittlere Mastleuchte mit 3 Köpfen
(Flugfeld-Allee)

L03 - kleine Mastleuchte mit 2 Köpfen
(Uferpromenade)

L04 - Pollerleuchte
(Gebäudezugang)

Schnitt Seestufen o.M.

L05 - lineare Beleuchtung unter Sitzbänken

L05

L08

L07

L04

Schnitt Gebäude und Promenade o.M.

Schnitt Spundwandkrone o.M.
L06

L06 - lineare intgrierte Sockelbeleuchtung

L05

Die Uferkante reagiert entsprechend ihrer Um-
gebung und differenziert zwischen den eher schmalen 
Gebäudevorzonen und großzügigen Platzsituationen, 
sowie Durchgängen. Treffen Promenade und Platz, bzw. 
Durchgang aufeinander wird das sonst durchgängige 
Geländer zur Spundwandkrone, welche als 20cm hohe 
Betonkante ausgebildet wird. Hier öffnet sich die Prome-
nade bewusst zum Langen See und dem grünen Ufer auf 
der anderen Seite.

Seebalkon

Seestufen

C

C‘

80GREENBO� LANDS�HAFTSAR�H�TEKTEN          KɨLN   ƍ   ST�TTGART   ƍ   B�ELEFELD



Lageplan Brückenplatz 
M 1:200  

Schnittansicht B:B‘ - Brückenplatz
M 1:200  

Schnittansicht C-C‘ - Ostplatz
M 1:200  

Lageplan Ostplatz 
M 1:200  

Detailschnitt Brückenplatz
M 1:50  

Detailschnitt Ostplatz
M 1:50  

Detail Brückenplatz
M 1:50  

Detail Ostplatz
M 1:50  

Spielskulptur Doppeldecker

Seetreppe / Sitzstufen

Brückenplatz
Gemeinschaftlicher Treffpunkt an 
der Urbanen Promenade

Pflanzbeet Die lange Tafel SeestufenBlühwiese Bürgersteig / RadwegFlugfeld-Allee Der schattige Hain
Uferkante mit 
SeetreppeBlühwiese Bürgersteig / RadwegFlugfeld-Allee

Die lange Tafel
Germakungsgrenze 
Böblingen & Sindelfingen

Flugfeld-Allee
Tilia cordata `Greenspire`

Flugfeld-Allee

Vorzone Gastronomie

Holzdecks

Pflanzbeete mit 
Sitzaufkantung (Holz)

VII VIIVII

Brüstung mit Handlauf (Holz)

Ostplatz
Der schattige Platz unter 
dem Baumhain

Holzdeck unter dem 
Blätterdach

Pflanzbeete mit 
Sitzaufkantung (Holz)

Seeuferstufen

Schallschutz
(Geländemodellierung)

Schallschutz
(Geländemodellierung)

Vorzone Gebäude mit 
Sockelbereich

Mastleuchte

Seestufen (Beton)
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Pflasterbelag (20x60 cm) 
warmgrau changierend

Trompetenbaum 
(Catalpa bignonioides)

Holzelement mit Lehne

Mastleuchte

Spundwandkrone /
Anprallschutz (Beton)

En
tw

äs
se

ru
ng

sr
in

ne

Le
its

ys
te

m

Pflasterbelag (20x60 cm) 
warmgrau changierend

Trompetenbaum 
(Catalpa bignonioides)

Bank mit Holzauflage

BRÜCKENPLATZ

Als wichtiger Verbindungsraum ist der Brü-
ckenplatz attraktiv für Gastronomie jeglicher Art. Er 
ist Treffpunkt und Transitraum gleichermaßen. Mit 
der sich anschmiegenden Harfenbrücke und den 
neuen Seestufen bietet er besondere Situationen 
und Beziehungen zum Wasser. Bespielt durch die 
umliegende Gastronomie bildet er in seinem Zen-
trum einen Treffpunkt aus, welcher sich durch die 
lange Tafel und anliegende Sitzelemente abbildet. 

Die lange Tafel liegt unmittelbar auf der Ge-
markungsgrenze von Sindelfingen & Böblingen. Hier 
können sich Menschen treffen und z.B. ihre Mittags-
pause zusammen genießen. Die Gastronomie profi-
tiert dabei von den zahlreichen auf dem Platz lie-
genden Sitzmöglichkeiten und spricht so verstärkt 
auch Kundschaft an, die sich nur kurz auf dem Platz 
aufhalten will oder auf dem Durchweg sind.

Schallschutz
(Geländemodellierung)

Mobilitätspunkt RegioRad 
Fahrradbügel x 17

Die lange Tafel
Treffpunkt an der Gemakungsgrenze 
Böblingen & Sindelfingen

Holzdeck mit
Planzgrube und Baumsetzung 
(Catalpa bignonioides)

Holzdeck mit
Planzgrube und Baumsetzung 
(Catalpa bignonioides)
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Holzdecks mit
Planzgrube und Baumsetzung 
(Catalpa bignonioides)

Beschichteter Asphalt 
(Optik Wassergebundene Wegedecke)

Mastleuchte

Pflasterbelag (20x60 cm) 
warmgrau changierend

Pflasterbelag (20x60 cm) 
warmgrau changierend

427.20

428.20
428.75

429.10 428.85
428.45

428.20

Umriss Tiefgarage

Spielfläche

429.30

428.40
428.20

Absturzsicherung / 
Handlauf mit Holzauflage

427.30427.75428.20

428.45

428.45

Spielfläche

427.30

428.20

427.75

428.50

427.30427.75428.20

428.50

Langer See Langer See

Fahrradbügel x 16

Fahhradbügel x 7

OSTPLATZ

Als östlicher Abschluss der Promenade bildet 
der Ostplatz ein Kleinod für Ruhe suchende entlang 
der Promenade. Durch dichtere Baumsetzungen 
und Vegetation stellt er einen grünen und introver-
tierten Abschluss dar. Unter dem Blätterdach kann 
hier die Pause genossen werden, oder en Buch ge-
lesen werden. 

Durch Topografie grenzt sich der Ostplatz 
bewusst zu dem angrenzenden Verkehrsknoten-
punkt ab. Einschnitte in dieser Topografie generie-
ren Blickachsen für ankommende Fußgänger und 
motivieren so den Platz zu betreten. 

Holzdeck auf 
der Wiese

Notausgang TG

Vorzone Gastronomie

Brüstung mit Handlauf (Holz)

Se
es

tu
fe

n 
(B

et
on

)

Seestufen (Beton)
427.30

427.75

Fahhradbügel x 11 Fahhradbügel x 19

Vertiefungsbereich

Vertiefungsbereich

B

B‘

C

C‘

Lageplan Gebrüder-Wright-Platz 
M 1:200  

Detailschnitt Gebrüder-Wright-Platz
M 1:50  

Schnittansicht A:A‘ - Gebrüder-Wright-Platz
M 1:200  

Es entsteht eine neue Prome-
nade, die eine einzigartige und starke 
Eigenart und damit einen Charakter 
hat, der sich gegenüber umliegenden 
Einflüssen behaupten kann. 

EIGENART DER
PROMENADE

PLÄTZE

PROMENADE

Spielskulptur Doppeldecker

Sitzstufen (Bestand)
Holzauflage mit Lichtleiste
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Pflasterbelag (20x60 cm) 
warmgrau changierend

Trompetenbaum 
(Catalpa bignonioides)

Detail Gebrüder-Wright-Platz
M 1:50  

Spielskulptur Doppeldecker

Holzelement mit Lehne

Pflasterbelag (20x60 cm) 
warmgrau changierend

Sitzstufen (Bestand)
Holzauflage mit integrierter Lichtleiste

PflanzbeetSpielskulptur DoppeldeckerStufenanlage (Bestand)

Schilfband

Bürgersteig / Radweg

Tilia cordata `Greenspire`
Flugfeld-Allee

VII

VII

Seetreppe / Sitzstufen

Gebrüder-Wright-Platz
Repräsentativer Auftakt des 
Langen Sees & Promenade

Holzdeck

Vorzone Gastronomie

Spielskulptur 
Doppeldecker

Pflanzbeete mit 
Sitzaufkantung (Holz)

Außenbereich KiTa

Fahhradbügel x 12

Beschichteter Asphalt (Optik wassergebundene Wegedecke)

En
tw

äs
se

ru
ng

sr
in

ne

Le
its

ys
te

m

Beschichteter Asphalt 
(Optik Wassergebundene Wegedecke)

GEBRÜDER-WRIGHT-PLATZ

Der Gebrüder-Wright-Platz ist der reprä-
sentative Auftakt der Promenade und bietet durch 
seine Großzügigkeit und die bereits vorhandene 
Stufenanlage, genug Raum für Aufenthalt und Spiel. 

Geschickt werden Besucher und Passanten 
über den Platz geleitet und dabei zwischen Aufent-
haltsbereichen und Durchgängen differenziert. Be-
sonderheit ist die zentral gelegene, niedrige Spiel-
skulptur des Doppeldeckers, die als Reminiszenz auf 
die ehemaligen Nutzungen und die namensgeben-
den Gebrüder Wright zu verstehen ist. In direkter 
Nachbarschaft bietet ein großzügiges Holzdeck 
Eltern die Möglichkeit ihren Kindern beim Spielen 
zuzuschauen.  

Die einfache Gliederung durch Vorzonen und Geh-
bereiche kann auf die unterschiedlichen Ausprägungen 
der Architektur reagieren. Der für jedes Gebäude ausge-
bildete Bereich der Vorzone lässt eine Vielzahl an Be-
stuhlungsmöglichkeiten zu. 

Ob Gastronomie, Eingangsbereiche oder Büroflä-
chen - die Aneignung dieser Zone wird aus den jeweiligen 
Nutzungen im Gebäude entwickelt. Die Platzierung von 
Sitzmöglichkeiten oder Bepflanzung ist flexibel. 

Die Bestuhlung der Gastro-
nomie folgt der Gestaltungsintention 
einer Seeuferpromenade mit starker 
Identität. 

Weiche Gesamtformen stehen 
in spannendem Kontrast zur harten 
Materialität und Farbe.

Kommunikative Möblierung 
für die Mittagspause oder ein Mee-
ting in der Sonne machen die See-
uferpromade zu einem attraktiven 
Standort für Ausstellungen und 
Büronutzungen.

Die Eingangsbereiche auf der 
Seeseite sind unverwechselbar er-
kennbar gekennzeichnet durch kom-
munikative Sitzpodeste. 

Neben der Kennzeichnung der 
Eingangsbereiche wird das Miteinan-
der, die Gemeinschaft gefördert.

Die Bespielung der Prome-
nade und der Plätze wird modular 
gestaltet. Ob die Nutzung der Ge-
bäude Gastronomie oder beispiels-
weise die eines Büros ist - individu-
elle Nutzung bedeutet individuelle 
Außenraumgestaltung durch Möblie-
rung.

Die verschiedenen Module 
sind gestalterisch aufeinander abge-
stimmt.

LANGE KANTE

MODULARE 
BESPIELUNG

GASTRONOMIE

EINGANGSBEREICHE

AUSSTELLUNG/BÜRO

AUSTAUSCH
BAR

INDIVIDUELL

ANPASSBAR

428.55428.40428.15

426.30

428.10

427.65

427.20

426.75

428.10427.65428.10427.20426.75426.30425.85

Holzdeck mit
Planzgrube und Baumsetzung 
(Catalpa bignonioide)

Langer See

Für den gesamten Außenbereich wird ein ein-
heitliches Mobiliar entwickelt, dass trotz flexibler Posi-
tionierung ein stimmiges Gesamtbild entstehen lässt. 
Setzungen erfolgen ausschließlich durch öffentliche Sitz-
angebote in Form von Bänken und den an den Hauptein-
gängen liegenden großzügigen kommunikativen Sitzele-
menten.

Brüstung mit Handlauf (Holz)

Fahhradbügel x 8

Vertiefungsbereich

A‘

A

Lageplan Brückenplatz 
M 1:200  

Schnittansicht B:B‘ - Brückenplatz
M 1:200  

Schnittansicht C-C‘ - Ostplatz
M 1:200  

Lageplan Ostplatz 
M 1:200  

Detailschnitt Brückenplatz
M 1:50  

Detailschnitt Ostplatz
M 1:50  

Detail Brückenplatz
M 1:50  

Detail Ostplatz
M 1:50  

Spielskulptur Doppeldecker

Seetreppe / Sitzstufen

Brückenplatz
Gemeinschaftlicher Treffpunkt an 
der Urbanen Promenade

Pflanzbeet Die lange Tafel SeestufenBlühwiese Bürgersteig / RadwegFlugfeld-Allee Der schattige Hain
Uferkante mit 
SeetreppeBlühwiese Bürgersteig / RadwegFlugfeld-Allee

Die lange Tafel
Germakungsgrenze 
Böblingen & Sindelfingen

Flugfeld-Allee
Tilia cordata `Greenspire`

Flugfeld-Allee

Vorzone Gastronomie

Holzdecks

Pflanzbeete mit 
Sitzaufkantung (Holz)

VII VIIVII

Brüstung mit Handlauf (Holz)

Ostplatz
Der schattige Platz unter 
dem Baumhain

Holzdeck unter dem 
Blätterdach

Pflanzbeete mit 
Sitzaufkantung (Holz)

Seeuferstufen

Schallschutz
(Geländemodellierung)

Schallschutz
(Geländemodellierung)

Vorzone Gebäude mit 
Sockelbereich

Mastleuchte

Seestufen (Beton)
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Pflasterbelag (20x60 cm) 
warmgrau changierend

Trompetenbaum 
(Catalpa bignonioides)

Holzelement mit Lehne

Mastleuchte

Spundwandkrone /
Anprallschutz (Beton)
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Pflasterbelag (20x60 cm) 
warmgrau changierend

Trompetenbaum 
(Catalpa bignonioides)

Bank mit Holzauflage

BRÜCKENPLATZ

Als wichtiger Verbindungsraum ist der Brü-
ckenplatz attraktiv für Gastronomie jeglicher Art. Er 
ist Treffpunkt und Transitraum gleichermaßen. Mit 
der sich anschmiegenden Harfenbrücke und den 
neuen Seestufen bietet er besondere Situationen 
und Beziehungen zum Wasser. Bespielt durch die 
umliegende Gastronomie bildet er in seinem Zen-
trum einen Treffpunkt aus, welcher sich durch die 
lange Tafel und anliegende Sitzelemente abbildet. 

Die lange Tafel liegt unmittelbar auf der Ge-
markungsgrenze von Sindelfingen & Böblingen. Hier 
können sich Menschen treffen und z.B. ihre Mittags-
pause zusammen genießen. Die Gastronomie profi-
tiert dabei von den zahlreichen auf dem Platz lie-
genden Sitzmöglichkeiten und spricht so verstärkt 
auch Kundschaft an, die sich nur kurz auf dem Platz 
aufhalten will oder auf dem Durchweg sind.

Schallschutz
(Geländemodellierung)

Mobilitätspunkt RegioRad 
Fahrradbügel x 17

Die lange Tafel
Treffpunkt an der Gemakungsgrenze 
Böblingen & Sindelfingen

Holzdeck mit
Planzgrube und Baumsetzung 
(Catalpa bignonioides)

Holzdeck mit
Planzgrube und Baumsetzung 
(Catalpa bignonioides)
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Holzdecks mit
Planzgrube und Baumsetzung 
(Catalpa bignonioides)

Beschichteter Asphalt 
(Optik Wassergebundene Wegedecke)

Mastleuchte

Pflasterbelag (20x60 cm) 
warmgrau changierend

Pflasterbelag (20x60 cm) 
warmgrau changierend

427.20

428.20
428.75

429.10 428.85
428.45

428.20

Umriss Tiefgarage

Spielfläche

429.30

428.40
428.20

Absturzsicherung / 
Handlauf mit Holzauflage

427.30427.75428.20

428.45

428.45

Spielfläche

427.30

428.20

427.75

428.50

427.30427.75428.20

428.50

Langer See Langer See

Fahrradbügel x 16

Fahhradbügel x 7

OSTPLATZ

Als östlicher Abschluss der Promenade bildet 
der Ostplatz ein Kleinod für Ruhe suchende entlang 
der Promenade. Durch dichtere Baumsetzungen 
und Vegetation stellt er einen grünen und introver-
tierten Abschluss dar. Unter dem Blätterdach kann 
hier die Pause genossen werden, oder en Buch ge-
lesen werden. 

Durch Topografie grenzt sich der Ostplatz 
bewusst zu dem angrenzenden Verkehrsknoten-
punkt ab. Einschnitte in dieser Topografie generie-
ren Blickachsen für ankommende Fußgänger und 
motivieren so den Platz zu betreten. 

Holzdeck auf 
der Wiese

Notausgang TG

Vorzone Gastronomie

Brüstung mit Handlauf (Holz)
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Seestufen (Beton)
427.30

427.75

Fahhradbügel x 11 Fahhradbügel x 19

Vertiefungsbereich

Vertiefungsbereich

B

B‘

C

C‘

31GREENBOX LANDSCHAFTSARCHITEKTEN          KÖLN   |   STUTTGART   |   BIELEFELD

SEEUFERPROMENADE BÖBLINGEN

81GREENBO� LANDS�HAFTSAR�H�TEKTEN          KɨLN   ƍ   ST�TTGART   ƍ   B�ELEFELD
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